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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

als ich mich vor rund drei Jahre das erste Mal mit der Bevölkerungsentwicklung beschäftigte, wurde mir z.B. von Seiten des 
Regionalverbandes vorgerechnet, dass unsere Bevölkerung in der Gemeinde schwindet, wir irgendwann „aussterben“ wer-
den. Aktuell, nur drei Jahre später, hat sich dieses Bild geändert. Unsere Bevölkerung, unsere Einwohnerzahl wächst – zu-
mindest leicht, und soll auch in Zukunft noch zunehmen.  

An dieser Statistik lässt sich zudem 
erkennen, wie sich der Anteil zwi-
schen Jung und Alt in der Bevölke-
rung verschieben wird. Manche 
werden sich jetzt denken: warum 
diese Zahlen für mich bzw. uns 
wichtig sind. So bilden die Zahlen 
über die Bevölkerungsentwicklung 
den Grundstock zur Berechnung 
z.B. für die Kinderzahlen in der Zu-

kunft. Dies ist ein Punkt im Bau von Kindertagesstätten, der Modernisierung der Grundschule oder schlichtweg bei der 
Priorisierung von kommunalen Aufgaben. Ein massives Gegenteil zu unserer Vorausrechnung würde man beispielsweise in 
einem Kurort finden, der als Alterssitz bekannt ist. Hier hätte man weniger Themen im Bereich der Kindertagesstätten und 
dafür aber mehr in den Bereichen des Barriereabbaus oder der Gesundheit. 
 

Eine vielleicht noch interessante Statistik ist die über die Bevöl-
kerungsbewegung, -fluktuation. Hier lassen sich unter anderem 
Geburten oder Sterbefälle ablesen und erkennen, warum eine 
Bevölkerung in einer Gemeinde zu oder abnimmt. 
 
 
Euer 
 
Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Öffnungszeit Rathaus 
 

Am Freitag, 7. Juli 2023 ist unser Rathaus ab 11:30 Uhr ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank. 
 

Rathaus geschlossen 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung ist das Rathaus 
am Mittwoch, 19. Juli 2023 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Redaktionsschluss KW 29 
 

Aufgrund der dienstlichen Veranstaltung am 19. Juli 2023 
wird der Redaktionsschluss für die KW 29 auf Dienstag, 18. 
Juli 2023 auf 8:00 Uhr vorverlegt. Alle Beiträge, die nach Re-
daktionsschluss eingehen, können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
Wir bitten um Beachtung!  
 

Sommerpause Mitteilungsblatt 
 

Die KWG-Druckerei macht Sommerurlaub in KW 32 und KW 
33, das bedeutet, dass am 11.08.2023, sowie am 18.08.2023 
kein Mitteilungsblatt erscheint. Redaktionsschluss für das 
letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause ist am Mitt-
woch, den 02.08.2023 um 8:00 Uhr. Alle Beiträge, die nach 
Redaktionsschluss eingesendet werden, können nicht mehr 
berücksichtigt werden.  
 

Terminvereinbarung Standesamt 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
um zukünftig Wartezeiten sowie Bearbeitungszeiten Ihrer 
Anliegen möglichst zu minimieren, weisen wir darauf hin, 
dass standesamtliche Termine künftig ausschließlich nach 
telefonischer Terminvereinbarung stattfinden. 
 

Für Rückfragen sowie Terminvereinbarungen erreichen Sie 
das Standesamt telefonisch zu den bekannten Öffnungszei-
ten des Rathauses unter folgenden Kontaktdaten:  
Standesamt 
Herrn Marco Randel 
Tel.: 09349 – 920117. 
 

Wir bitten um Beachtung!  
 

Flurbereinigung Großrinderfeld (Wald)  
Main-Tauber-Kreis 

 

Das Flurneuordnungsamt informiert: Herstellung des 
neuen Wegenetzes  
Im Rahmen der Flurbereinigung Großrinderfeld (Wald) fin-
den aktuell Maßnahmen zur Herstellung des neuen Wege-
netzes statt. 

Derzeit werden bei entsprechend geeigneter Witterung die 
neuen Betriebswege (Erdwege), durch Fräsen der vorhande-
nen Wurzelstöcke, Erd- und Planierarbeiten hergestellt. 
Zu Schutz der neuen Wege, und dementsprechend zur Ver-
meidung erheblicher Zusatzkosten für die Teilnehmerge-
meinschaft, werden diese nach ihrer Herstellung beschrankt 
und gesperrt. Die Aufhebung der Sperrung erfolgt durch öf-
fentliche Bekanntmachung. 
 

Alle Teilnehmer und Bürger werden hiermit aufgefordert, 
die Wegsperrungen zu beachten und ein Befahren der 
neuen Wege zu unterlassen.   
 

Tauberbischofsheim, den 27.6.2023 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis 
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt 
 

Neuer digitaler Benachrichtigungsservice  
für Stromstörungen 

 

Über Störungen der Stromversorgung auf dem Laufenden 
bleiben – mit dem kostenlosen Benachrichtigungsservice 
der Netze BW 
Um Ihnen rund um die Uhr den besten Service bieten zu kön-
nen, erweitert die Netze BW kontinuierlich die digitalen In-
formationsangebote rund um das Stromnetz. Mit dem digi-
talen und kostenlosen Benachrichtigungsservice für Strom-
störungen setzt der Verteilnetzbetreiber neue Maßstäbe: Ab 
sofort können Sie als Bürger*innen und Unternehmen eine 
Information per E-Mail erhalten, falls eine Störung der 
Stromversorgung in Ihrem Ortsteil auftritt. Der Benachrich-
tigungsservice informiert Sie über den Eintritt, den Verlauf 
und das Ende der Störung. Die Netze BW ist der erste Ver-
teilnetzbetreiber in Baden-Württemberg, der eine solche 
Benachrichtigungsfunktion anbietet.  
Bei Stromstörungen handelt es sich um ungeplante Unter-
brechungen der Stromversorgung, wie sie beispielsweise 
durch Unachtsamkeiten bei Tiefbauarbeiten oder Gewit-
ter/Sturm verursacht werden. Solche Beeinträchtigungen 
sind räumlich begrenzt und treten immer mal wieder auf. 
 

Die Anmeldung erfolgt in nur drei einfachen Schritten über 
www.netze-bw.de/stoerungsmeldung oder durch Scannen 
des QR-Codes mit Ihrer Postleitzahl, Zäh-
lernummer und E-Mail-Adresse.  
Eine Anleitung zur Anmeldung finden 
Sie auch auf der gemeindlichen Home-
page www.grossrinderfeld.de unter 
„Aktuelles“.  
 

SuedLink: Ankündigung von  
Kampfmitteluntersuchungen und vorbereitenden ar-

chäologischen Arbeiten in der  
Gemeinde Großrinderfeld 

 

Die Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW GmbH und 
TenneT TSO GmbH planen in ihren jeweiligen Zuständig-
keitsbereichen den Bau der erdverlegten Gleichstrom-Ver-
bindung SuedLink. Aktuell befindet sich SuedLink im Ab-
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schnitt E2 in Baden-Württemberg (Landesgrenze Bayern/Ba-
den-Württemberg bis Bad Friedrichshall) im Planfeststel-
lungsverfahren. Im Zuge des Planfeststellungsverfahrens 
sind verschiedene Vorarbeiten, wie zum Beispiel Untersu-
chungen zu Boden und Baugrund sowie zu archäologischen 
Denkmälern, Flora und Fauna notwendig. Diese dienen 
dazu, die Datengrundlage zu finalisieren. Im Zuge des Plan-
feststellungsverfahrens finden daher in den kommenden 
Monaten auch Kampfmitteluntersuchungen und vorberei-
tende archäologische Arbeiten statt. Mit Hilfe der Kampfmit-
teluntersuchungen wird sichergestellt, dass die Flächen frei 
von Störmaterial sind und Bauarbeiten (insbesondere Bo-
deneingriffe) gefahrlos vorgenommen werden können. Die 
vorbereitenden archäologischen Maßnahmen sollen dazu 
dienen, mögliche Bodendenkmäler vor Baubeginn ausfindig 
zu machen. 
 

Für den An- und Abtransport aller für die Durchführung der 
Arbeiten erforderlichen Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und 
Materialien müssen öffentliche und private Straßen und 
Wege in Anspruch genommen werden. 
 

Informationen zu den Kampfmitteluntersuchungen 
Bereits in den vergangenen Jahren haben TenneT und Trans-
netBW über Auswertungen von historischen Luftbildern Ver-
dachtsflächen ermitteln lassen. Die Erkundungsarbeiten vor 
Ort werden von speziell zugelassenen Fachunternehmen 
(Erlaubnisinhaber nach § 7 Sprengstoffgesetz (SprengG)) 
durchgeführt. Durch diese Firmen erfolgt auch die Freile-
gung und Identifizierung von Störobjekten. Zuständig für 
eine anschließend gegebenenfalls erforderliche Beseitigung 
der Kampfmittel (Abtransport, Zerlegung, Entschärfung, 
Sprengung) sind die Kampfmittelbeseitigungsdienste der 
Bundesländer.  
 

Art und Umfang der Untersuchung 
Im Rahmen der Kampfmitteluntersuchungen werden die 
Verdachtsflächen in einem ersten Arbeitsschritt mit Hilfe ge-
ophysikalischer Messgeräte von der Oberfläche aus unter-
sucht. Ein Eingriff in den Untergrund erfolgt bei diesen Son-
dierungen nicht. Ziel ist es, im Erdreich vorhandene metalli-
sche (insbesondere ferromagnetische) Objekte aufzuspüren 
und auf Grundlage der Messergebnisse Planungsschritte zur 
Identifikation und Beseitigung zu empfehlen. Für die Kampf-
mittelsondierungen sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter fahrzeuggestützt unterwegs. Es ist daher erforderlich, die 
betroffenen Flächen zu betreten und zu befahren.  
Durch die Kampfmittelsondierungen ermittelte Verdachts-
punkte werden in einem zweiten Arbeitsschritt von einem 
zugelassenen Fachunternehmen (§ 7 SprengG) überprüft. 
Dafür werden punktuelle Bodeneingriffe im Bereich der Ver-
dachtspunkte erforderlich, die in der Regel mit einem Bag-
ger durchgeführt werden.  
 

Tiefensondierungen  
In Einzelfällen kann es erforderlich sein, Tiefensondierungen 
durchzuführen, um auch für tiefere Untergrundbereiche (> 
3 m) eine kampfmitteltechnische Beurteilung vorzunehmen. 

Dafür werden in den betroffenen Bereichen in der benötig-
ten Tiefe systematisch Bohrungen mit Hilfe eines Baggers 
durchgeführt. Mit speziellen Bohrlochsonden können dann 
auch Störkörper in größerer Tiefe festgestellt werden. Die 
Überprüfung erfolgt wiederum durch maschinelles Nachgra-
ben. Werden im Rahmen der Durchführung der Maßnahmen 
Kampfmittel aufgefunden, obliegt die Beseitigung dieser 
dem Kampfmittelräumdienst des jeweiligen Bundeslandes.  
 

Baubegleitungen  
Die Tiefensondierungen werden von ökologischen und bo-
denkundlichen sowie archäologischen Baubegleitungen 
überwacht. Diese sorgen für die Einhaltung der umweltge-
rechten und bodenkundlichen und archäologischen Stan-
dards und Auflagen mit dem Ziel, unnötige Eingriffe in Natur, 
Landschaft und Boden sowie Schäden an archäologischen 
Denkmälern und Objekten zu vermeiden.  
 

Vorbereitende archäologische Arbeiten  
Bei den vorbereitenden archäologischen Arbeiten werden 
auf der ausgewiesenen Fläche Suchgräben angelegt, um Bo-
dendenkmäler ausfindig zu machen.  
Dabei wird im gekennzeichneten Bereich der Mutterboden 
abgetragen. Je nach Bodenaufbau ist es in der Regel nötig, 
bis zu 60-80 cm tief zu graben, um an Fundschichten zu ge-
langen. Der Mutterboden und die unteren Bodenschichten 
werden neben den Gräben separat gelagert. Die geöffnete 
Fläche wird auf archäologische Hinterlassenschaften unter-
sucht und diese ggf. ausgegraben. Anschließend wird die Flä-
che wieder den Bodenschichten folgend verfüllt und ver-
dichtet. Die Arbeiten werden durch einen Kettenbagger aus-
geführt. In der Regel dauern die Arbeiten ein bis zwei Wo-
chen, in Einzelfällen länger. In unmittelbarer Nähe zur Fläche 
wird ein Areal für die Baustelleneinrichtung genutzt.  
 

Eventuelle Schäden  
Sollte es trotz aller Vorsicht bei der Ausführung der genann-
ten bauvorbereitenden Maßnahmen zu Schäden oder un-
mittelbaren Vermögensnachteilen kommen, werden diese 
durch die TransnetBW GmbH oder die von ihr beauftragten 
Firmen entsprechend den gesetzlichen Regelungen in § 44 
Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) angemessen ent-
schädigt.  
 

Bekanntmachung und Termine  
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 EnWG in Verbindung mit § 18 Absatz 
5 NABEG. Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden 
den Eigentümerinnen und Eigentümern sowie den Nut-
zungsberechtigten die Vorarbeiten mitgeteilt. Sie finden im 
Zeitraum vom 01.08.2023 bis 31.01.2024 statt. 
Der zeitliche Ablauf der Vorarbeiten hängt von den örtlichen 
Gegebenheiten und wetterbedingten Bodenverhältnissen 
ab. Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus der Flur-
stückliste und den Planunterlagen. Diese liegen am Auslage-
ort der Gemeinde Großrinderfeld (Bürgermeisteramt Groß-
rinderfeld, Am Marktplatz 6, 97950 Großrinderfeld) zur öf-
fentlichen Einsicht aus. Bitte beachten Sie, dass eine Einsicht 
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der ausgelegten Unterlagen nur nach telefonischer Anmel-
dung unter 09349 9201-13 möglich ist. Aufgrund der Größe 
des Untersuchungsgebiets und der Vielzahl der Eigentüme-
rinnen und Eigentümer sowie Nutzungsberechtigten wird es 
leider nicht möglich sein, jede Person im Vorfeld persönlich 
über das Betreten seiner bzw. ihrer Grundstücke bzw. Wege 
für die Nutzung als Zuwegung zu informieren. 
 

Kontakt für Rückfragen  
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bauvor-
bereitenden Maßnahmen stehen Mitarbeitende der Trans-
netBW GmbH zur Verfügung:  
TransnetBW GmbH   
Tel.: 0800 380 470-1  
E-Mail: suedlink@transnetbw.de  
www.suedlink.com 
TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt 
und die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zustän-
dig. In den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der 
südliche Trassenabschnitt und der Konverter in Baden-Würt-
temberg.  
 
 

Ferienprogramm 2023 
 

Anmeldung: Die Anmeldungen sind nur online möglich über 
die Internetseite www.grossrinderfeld.feripro.de 
Online-Anmeldungen werden ab dem 03. Juli angenom-
men und bis zum 23. Juli entgegengenommen. Danach ist 
keine Anmeldung mehr über das Portal möglich. Seid also 
schnell, bevor alle Plätze vergriffen sind. 
 

Wir wünschen Euch schöne Sommerferien und viel Spaß 
bei den Aktivitäten! 
 

ELR-Schwerpunktgemeinde 
 

ELR – Entwicklung Ländlicher Raum 
Schwerpunktgemeinde Großrinderfeld 

 

Beratungstermin am 18. Juli 2023 
ELR-Schwerpunktgemeinde Großrinderfeld –  
Antragstellung zur Förderung privater Baumaßnahmen / 
Beratungstermin am 18. Juli 2023   
 

Im Rahmen der ELR-Schwerpunktgemeinde genießen pri-
vate und kommunale ELR-Anträge in allen Ortsteilen einen 
Fördervorrang gegenüber anderen Gemeinden. Im neuen 
ELR-Jahresprogramm wurden die Fördersummen erhöht. 
Neben dem Ortskern und den Siedlungsgebieten der 1960er 
Jahre werden nun auch Wohnprojekte in Siedlungsgebieten 
der 1970er Jahre gefördert.  
 

Gefördert werden:  
Förderschwerpunkt `Wohnen´ 
Wohnprojekte im Ortskern und in Siedlungsgebieten der 
1960er und 1970er Jahre:  
 Umnutzung von Bestandsgebäuden zu Wohnraum:  

o Eigennutzung: max. 30%, max. 60.000 € je 
Wohneinheit 

o Vermietung: max. 15%, 60.000 € je Wohneinheit  
 Umfassende Modernisierung, Umbau, Aufstockung:   

o Eigennutzung: max. 30%, max. 50.000 € je 
Wohneinheit  

o Vermietung: max. 15%, 50.000 € je Wohneinheit  
 Ortsbildgerechter Neubau zur Eigennutzung im Altort  

o max. 35%: max. 30.000 € je Wohneinheit  
 

Förderschwerpunkt `Grundversorgung´ 
Neugründung, Übernahme oder Erweiterung einer Ein-
richtung zur Grundversorgung, z.B. Bäckerei, Metzgerei, 
Gasthaus, Arztpraxis, Apotheke, Dienstleistungen zur 
Gesundheitsvorsorge, Handwerksbetriebe  
 max. 30%, max. 200.000 €  
 Gefördert werden keine konkurrierenden Angebote, 

sondern das einzige Angebot vor Ort. Bei mehreren 
Angeboten können diese Projekte im Förder-
schwerpunkt `Arbeiten´ beantragt werden.  

 

Förderschwerpunkt `Arbeiten´ 
Verlagerung, Umnutzung, Neuansiedlung, Erweiterung und 
Reaktivierung von Gewerberaum 
 max. 15%, max. 200.000 €  

 

Neubauten (Wohnen oder Gewerbe) werden nur noch mit 
CO2-bindenden Baustoffen in der Tragwerkskonstruktion 
(z.B. Holz) gefördert! Bei Umbau-/Modernisierungs-
maßnahmen mit überwiegendem Einsatz von CO2-
bindenden Baustoffen im Tragwerk (z.B. Holz) kann ein 
Förderzuschlag von 5%, max. + 5.000 € gewährt werden.  
 

Für die Antragstellung benötigen Sie die gültigen Antragsfor-
mulare, Planunterlagen wie Grundrisse, Schnitte und An-
sichten Ihres Bauvorhabens (möglichst Bauantrag, falls not-
wendig), eine Kostenschätzung nach DIN 276 durch einen 
Architekten sowie aussagekräftige Bilder. Die Antragsunter-
lagen können unter folgenden Link heruntergeladen wer-
den:   
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung/ 
 

In Zusammenarbeit mit der Klärle GmbH bieten wir noch 
einen kostenfreien und unverbindlichen Beratungstermin 
vor Ort am Dienstag, den 18. Juli an!   
 

Planen Sie in diesem Jahr einen ELR-Antrag für Ihr Bauvorha-
ben? Oder möchten Sie einen Beratungstermin vereinba-
ren? Dann melden Sie sich bei der Gemeinde Großrinder-
feld, Herr Horn Tel: 09349/9201-20, E-Mail: wer-
ner.horn@grossrinderfeld.de oder bei der Klärle GmbH, 
Frau Öchslen oder Frau Pfeuffer, Tel. 07934/992880, Email: 
oechslen@klaerle.de oder pfeuffer@klaerle.de.  
 

Die ELR-Anträge müssen bis 15.09.2023 bei der Gemeinde 
eingereicht werden. Das Ministerium entscheidet im Früh-
jahr 2024 über die Aufnahme in das ELR. Erst nach Zustellung 
des Bewilligungsbescheids, dürfen Sie mit der Umsetzung 
beginnen. Die Umsetzung muss in 2024 beginnen.  
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G r o ß r i n d e r f e l d 
 

Friedhofspflege Großrinderfeld  
 

Die Gruppe: Pflege Friedhof Großrinderfeld trifft sich am 
Freitag, 07.07.2023 um 18:00 Uhr zur nächsten gemeinsa-
men Aktion im Friedhof Großrinderfeld. Es wäre schön, 
wenn möglichst viele kommen könnten.  Säuberungsaktio-
nen einzelner oder in Gruppen sind weiterhin jederzeit mög-
lich und erwünscht. Im Voraus dafür herzlichen Dank.  
 

Notdienste 
Ärztlicher Notdienst  

 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 116117 (Anruf 
ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-
heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  
Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 97980 
Bad-Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 97980 
Bad Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 
0761/12012000 
 

Apotheken-Notdienst 
 

08.07.23  Obertor-Apotheke, Lauda 
09.07.23  Hubertus-Apotheke, Tauberbischofsheim 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken ist 
unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 
Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
Digitaler Service bei Stromstörungen: 
www.störungsauskunft.de 
 

Standorte Defibrillatoren in Großrinderfeld 

 

Großrinderfeld: FinanzPunkt, Hauptstraße 29 
Gerchsheim: Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4  
und im Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus GmbH, 
Am Geißgraben 6 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 
Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-
dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail weiter-
gegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 
09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhelfen-
frauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

Jubilare 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 

Gerchsheim 
am 12.07. Golletz Maria zum 75. Geburtstag 
 

Schönfeld 
am 13.07. Varga Laslo zum 71. Geburtstag 
am 14.07. Neumann Günter zum 74. Geburtstag 
 

Familienzentrum  
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 
0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  
Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Kri-
sen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
Aleksandar Milinkovic 
0151/11154212 a.milinkovic@caritas-tbb.de 
 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Informationen der Schule 
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Freiherr-von-Zobel-Schule Grundschule  
Großrinderfeld 

 

TRIXITT – Das Sportevent an der Freiherr-von-Zobel-Schule 
Am Dienstag, 18. Juli 2023 fällt an der Freiherr-von-Zobel-

Schule der Startschuss zu einem ganz besonderen Sporttag: 
Das Team TRIXITT ist bei uns zu Gast und wird uns mit sei-

nen Event-Spielfeldern sportlich herausfordern. 

 
Auf dem Sportplatz geht es für unsere Grundschüler und 
Grundschülerinnen um 9.00 Uhr (Betreuung findet selbst-
verständlich in der ersten Stunde statt) mit der Begrüßung 
und der Gruppeneinteilung los. In der Zeit von 9.15 – 12.30 
Uhr erwarten alle Schüler und Schülerinnen viele sportliche 
Herausforderungen, die gleichzeitig eine Menge Spaß ma-
chen.  
Von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr sind alle 6–12-jährigen Jungen 
und Mädchen, Eltern und Großeltern eingeladen, sich nach 
Lust und Laune auszutoben. An verschiedenen Stationen, 
wie der Schießbude, dem Basketballturm oder dem Hinder-

nisparcours, sind euren sportli-
chen Wünschen keine Grenzen 
gesetzt. Besonders möchten wir 
sowohl die Vorschulkinder unse-
rer Gemeinde als auch die ehe-
maligen Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Klassen herzlich 

einladen. Auch unsere Grundschüler und Grundschülerin-
nen dürfen selbstverständlich bis 14.30 Uhr (Betreuung fin-
det regulär bis 15.45 Uhr statt) an den Stationen toben.  
 

Die Aufsicht am Nachmittag liegt bei den Erziehungsbe-
rechtigten! 

Dank unseres Elternbeirats, ist für das leibliche Wohl mit Ge-
tränken und kleinen Speisen (Hot dogs, Muffins) gesorgt. 
Bringt also gern ein kleines Taschengeld mit. Die Teilnahme 
am Event selbst ist selbstverständlich kostenlos. 

Falls Ihr Lust und Zeit habt, euch mit uns sportlichen Wett-
kämpfen und Herausforderungen zu stellen, meldet euch 
bitte mit Namen und Anzahl der Teilnehmenden verbind-
lich bis zum 12.07.2023 unter der folgenden Emailadresse 
an (begeistert ihr euch auch für Hot Dogs, so wäre es schön, 
wenn ihr dies auf der Anmeldung vermerken würdet): 

freiherr-von-zobel-schule@gs-grossrinderfeld.de 

oder mit dem Kontaktformular auf unserer Homepage 
www.gs-grossrinderfeld.de 

Die Grundschulkinder der Freiherr-von-Zobel-Schule müssen 
sich selbstverständlich nicht anmelden.  

Die Teilnahme ist kostenlos.  
 
Sponsorenlauf „Schüler laufen für Kinder“  
Unser diesjähriger Sponsorenlauf nähert sich mit großen 
Schritten: am Dienstag, 11.07.2023 um 9.00 Uhr laufen wir 
oben auf dem Sportplatz wieder genau 30 Minuten!  
 

- Die Laufstrecke für eine „Schulrunde“ beträgt 250 m. 
- Jeder Teilnehmer läuft innerhalb von 30 Minuten so viele 

Runden wie möglich. Auch Gehen ist dabei erlaubt. 
Selbstverständlich freuen wir uns sehr, wenn in diesem 
Jahr ganz viele Erwachsene mitlaufen oder als Zuschauer 
unterstützen! 

- Pro gelaufene Runde können Sie als Eltern, Großeltern, 
Verwandte, Freunde und Bekannte einen selbst gewähl-
ten Betrag spenden – natürlich können 
Sie auch für sich selber einen Geldbe-
trag einsetzen (Formulare für den 

Spendenlauf liegen beim Lauf aus).      
 

Auch in diesem Jahr laufen wir nicht nur 
für die Schule zur Finanzierung unserer 
Theateraufführungen, Autorenlesungen usw., sondern 
spenden einen Betrag von 25% der eingehenden Spenden 
wieder an die Station Regenbogen, Würzburg. 
 

Daher hoffen wir, möglichst viel Geld zu erlaufen, um auch 
weiterhin unsere kulturellen Veranstaltungen kostenfrei für 
unsere Schüler anbieten, sowie kranken Kindern und Ju-
gendlichen helfen zu können. 
Auch hier gilt: „Alleine schaffen wir es nicht – gemeinsam 
schon!“ 
 

Wir freuen uns, wenn sich ganz, ganz VIELE bereit erklären, 
unsere Vorhaben und damit die Kinder zu sponsern. Ge-
meinsam können wir einen großartigen Erfolg erzielen. 
 

Besonders freuen wir uns auch über mitlaufende Gäste und 
Zuschauer! Auf Ihr Kommen freut sich die 
 

Freiherr-von-Zobel-Schule Großrinderfeld 
 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 
                  Freiwillige Feuerwehr 
 

Abt. Großrinderfeld 
 

Die geplante Waldbrandübung am 08. Juli 2023 findet nicht 
statt. 
 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld 
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Fr. 07.07.2023 
um 18:00 Uhr am neuen Gerätehaus. 
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Vielen Dank!  
Wir bedanken uns recht herzlich bei den zahlreichen Besu-
chern und Gästen unseres diesjährigen Sonnwendfestes! 
Und sind voller Vorfreude auf die geplanten Festlichkeiten 
im kommenden Jahr.  
Eure Mädels & Jungs der Jugendfeuerwehr Gerchsheim. 
 

Übungstermin 
Am kommenden Samstag, den 08.07. findet unsere nächste 
Jugendfeuerwehrübung ab 10 Uhr am Gerätehaus in Gerchs-
heim statt. Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
     Jugendmusikschule 
                   Gerchsheim 
 

Wegen der geringen Resonanz auf unsere Einladung zum 
Familienfest am 8. Juli 2023, müssen wir das Fest leider ab-
sagen. 
Die Vorstandschaft 
 
  Kinderförderverein Großrinderfeld e.V.  
 

Liebe Bürger und liebe Bürgerinnen, 
unser Familienfest für die Einweihung unseres Trampolins 
und der Sitzgruppe am Samstag war trotz des nicht so guten 
Wetters für unseren Kinderförderverein Großrinderfeld e. V. 
ein toller Erfolg. 
Wir bedanken uns von Herzen 
- bei Herrn BM Johannes Leibold für die lieben Begrü-

ßungsworte 
- bei Gemeindereferentin Birgit Kuhn für die feierliche 

Segnung 
- bei den TuS Garde Mädels für die tolle Bespaßung aller 

Kinder 
- beim TuS für die Bereitstellung des Vereinsheims 
- bei der Fa. Getränke Knorsch für die Sitzgarnituren 
- bei Martin Göhring für BOJO den Bär spielen 
- bei Bastian, Richard und Jonas für die Ausgabe der Ge-

tränke 
und bei allen Gästen von nah und fern. Ohne euch alle wäre 
es nicht so ein schönes Fest geworden. DANKE! 
Die zwei TuS Gardegruppen haben sich so viel Mühe gege-
ben und viel Engagement und Herzblut in die Spielstraße 
und Kinderdisco gesteckt, dass wir von der Vorstandschaft 
beschlossen haben, ihre Einnahmen der Laufkarten von die-
sem Tag auf eine glatte Summe anzuheben. Wir freuen uns 
sehr, dass sie nun 200 Euro mehr für neue Tanzstiefel zur 
Verfügung haben. Die Vorstandschaft 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 
                                                        Kirchenchor  
 

Die nächste Probe ist am Montag, 10.07.2023, um 19.30 
Uhr, im Pfarrsaal.  

Vor unserer Sommerpause haben wir noch zwei Proben und 
einen Auftritt. Darum bitte um zahlreiche Teilnahme an den 
Proben, da auch schon die Messe für den Patroziniums Got-
tesdienst eingeübt wird.  
 
 
 

D L R G – TTC Großrinderfeld  
 

 

Tischtennis-Training 
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 
Schüler    ab 18 Uhr 
Senioren ab 19 Uhr 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Hallo Schwimmfreunde, 
jeden Mittwoch fahren wir ins Höchberger Schwimmbad. 
Treffpunkt 17:30 Uhr (Abfahrt 17:45 Uhr) an der Turnhalle 
Großrinderfeld. 
Die Fahrt kostet incl. Eintritt und Fahrt für Kinder/Jugendli-
che 3,00 Euro und für Erwachsene 4,50 Euro. 
Natürlich nehmen wir Schwimmprüfungen, wie Seepferd-
chen, Schwimmabzeichen in Gold, Silber, Bronze, Rettungs-
schwimmer, etc. ab.  
Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte unbe-
dingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, Tele-
fon 09349/1064, an. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 
Eure DLRG Großrinderfeld. 
 

Reservistenkameradschaft  
Großrinderfeld  

 

Hallo Kameraden,  
die nächste Monatsversammlung findet am 13.07.2023 wie 
gewohnt um 20:00 Uhr im Hof Baiertal statt.  
 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

Die Sommerferien rücken immer näher und diese wollen 
wir euch natürlich wie jedes Jahr mit ein paar Events ver-
schönern. Schaut einfach auf der TSV-Homepage (www.tsv-
gerchsheim.de), auf Facebook oder auf unserem Instagra-
maccount vorbei, was wir Tolles für euch auf die Beine stel-
len. Es lohnt sich! 
Die Anmeldung erfolgt ganz einfach direkt bei den Veranstal-
tern, ist kostenlos und kann ab sofort erfolgen.  
Wir freuen uns jetzt schon auf eine rege Teilnahme aus der 
gesamten Großgemeinde! 
Eure fleißigen Ferienprogrammakteure des TSV Gerchsheim 
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Natürlich nehmen wir Schwimmprüfungen, wie Seepferd-
chen, Schwimmabzeichen in Gold, Silber, Bronze, Rettungs-
schwimmer, etc. ab.  
Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte unbe-
dingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, Tele-
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Reservistenkameradschaft  
Großrinderfeld  

 

Hallo Kameraden,  
die nächste Monatsversammlung findet am 13.07.2023 wie 
gewohnt um 20:00 Uhr im Hof Baiertal statt.  
 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

Die Sommerferien rücken immer näher und diese wollen 
wir euch natürlich wie jedes Jahr mit ein paar Events ver-
schönern. Schaut einfach auf der TSV-Homepage (www.tsv-
gerchsheim.de), auf Facebook oder auf unserem Instagra-
maccount vorbei, was wir Tolles für euch auf die Beine stel-
len. Es lohnt sich! 
Die Anmeldung erfolgt ganz einfach direkt bei den Veranstal-
tern, ist kostenlos und kann ab sofort erfolgen.  
Wir freuen uns jetzt schon auf eine rege Teilnahme aus der 
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werden von uns keine anderweitigen Aktionen, wie Preisfin-
dung, Verträge, Besichtigungen oder Termine, ausgeführt. 
Für Fragen stehen wir gerne zu Verfügung. 
Christof Eisele – Vorstand 
 

S c h ö n f e l d 
 

Friedhof Aktion Schönfeld 
 

Da das Unkraut in unserem Friedhof doch sehr über Hand 
nimmt, sollte wir uns mal zusammentun und es gemeinsam 
entfernen. Hacke, Schere etc. mitbringen. 
-Viele Hände-schnelles Ende- 
Ein bisschen Spaß ist ja auch dabei! 
Vorschlag: Mittwoch 12. Juli 19:00 Uhr 
Gruß Roger 
 
                                                               Club 0,2  
 

Am Freitag 7.7.23 wie gewohnt 20:00 Uhr findet bei  
Anita unsere Clubsitzung statt. 
Quizabend - Wer weiß denn sowas??? 
 

Verschiedenes 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

(DRV BW) informiert 
Die DRV BW vermittelt ihren Versicherten seit über 10 Jah-
ren in individuellen Beratungen das notwendige Wissen, das 
für den eigenverantwortlichen Aufbau einer zusätzlichen Al-
tersvorsorge erforderlich ist.  
 

Digitale Rentenübersicht  
Am Anfang jeder Beratung steht die Feststellung der Sum-
men, die über eine gesetzliche, betriebliche oder private Al-
tersvorsorge erwartet werden können. Diese können die 
Menschen zukünftig auch niederschwellig durch die Digitale 
Rentenübersicht abrufen. Das ist eine gute, erste Grundlage 
für die Planung der Alterssicherung. Die eigentlich entschei-
denden Schritte kommen jedoch erst im Anschluss an die 
Betrachtung der Übersicht: Was bedeuten die Zahlen in der 
Digitalen Rentenübersicht und sind Maßnahmen und Hand-
lungsschritte von Versicherten daraus abzuleiten, um ein an-
gemessenes Auskommen im Alter zu haben? 
 

Intensivgespräche zur Altersvorsorge  
Zu diesen Fragen bietet die DRV BW in ihren Servicezentren 
für Altersvorsorge kostenlos ausführliche Beratungen – die 
über 90-minütigen »Intensivgespräche zur Altersvorsorge« 
– an. Hierbei werden im persönlichen Gespräch zunächst die 
für das Alter prognostizierten Summen festgestellt, die sich 
aus den gesetzlichen, betrieblichen und privaten Rentenan-
wartschaften ergeben. Zeigen sich hier Lücken, werden die 
aktuelle Vorsorgesituation und die weiteren Möglichkeiten 
betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge besprochen. 
Die Erklärung der unterschiedlichen Förderwege, sowie der 
Vor- und Nachteile erfolgt dabei stets anbieterunabhängig 
und produktneutral. Die Beraterinnen und Berater leisten 

hier hervorragende Arbeit und haben dabei stets Alter, Ein-
kommen, Familienstand und die persönliche Sicherheitsori-
entierung ihres Gegenübers im Blick. 
 

Ferienprogramm Seelsorgeeinheit  
Großrinderfeld-Werbach 

 

VORANKÜNDIGUNG: 
Ferienprogrammpunkt für Kinder ab 8 Jahren aus der ge-
samten Seelsorgeeinheit am Donnerstag, 07.09.2023: 
Kinderstadtführung in Tauberbischofsheim mit dem "Turm-
wächter" und Besteigung des Türmersturms. 
Wir fahren ab Gerchsheim 12.39 Uhr mit dem Linienbus 850 
(Begleitperson Tanja Reutter steigt mit ein), über Schönfeld 
12.45 Uhr, über Ilmspan 12.48 Uhr und Großrinderfeld 12.54 
Uhr (Begleitperson Silvia Ziegler steigt mit ein) nach Tauber-
bischofsheim. 
Von Gamburg aus begleitet euch Christel Bethäuser mit dem 
Zug RE 87 ab Gamburg um 12.45 Uhr (Niklashausen um 
12.47 Uhr) mit nach Tauberbischofsheim und später wieder 
zurück. Nach einer kleinen Stadtrally bekommen wir eine 
Kinderstadtführung. Dann haben wir noch Zeit für ein Eis, 
bevor wir mit dem Linienbus um 16.30 Uhr wieder in Rich-
tung Gerchsheim, bzw. um 17 Uhr mit dem Zug RE 87 in Rich-
tung Gamburg zurückfahren. Falls vorhanden, bitte Busfahr-
karte mitbringen und pünktlich an der jeweiligen Halte-
stelle/Bahnhof sein. Die Kosten übernimmt die Kirchenge-
meinde. Anmeldung erforderlich über das Pfarrbüro (Tele-
fon-Nr. : 09349/1364) bis zum 24.8.2023  
 

Das Gemeindeteam Großrinderfeld freut sich auf euch! 
 

Literarische Jahrbuch Main-Tauber 
 

Für ein geplantes Literarisches Jahrbuch Main-Tauber-Kreis 
werden Texte gesucht, die einen Bezug zum Main-Tauber-
Kreis haben (Geburts- oder Wohnort der Autoren bzw. 
Thema). Von Erzählung über Lyrik bis zu Rap – alles ist er-
laubt. Einsendeschluß: 1. September 2023. Einsendungen 
bitte per E-Mail an jahrbuch2023@jahrbuch-main-tau-
ber.de. Ausführliche Informationen unter www.Jahrbuch-
Main-Tauber.de 
 

Innovations- und Digitalisierungsberatung  
in Tauberbischofsheim 

Angebot speziell für Handwerker 
 

Bei einem Sprechtag am 12. Juli 2023 von 9 bis 16 Uhr in 
Tauberbischofsheim haben Handwerksbetriebe die Gele-
genheit, eine Kurzberatung durch Jan Boßler in Anspruch zu 
nehmen. Er ist Beauftragter für Innovation und Technologie 
bei der Handwerkskammer. Bei Bedarf kann ein weiterer 
Termin mit ihm für eine ausführliche Beratung vereinbart 
werden. Er informiert Betriebe nicht nur, sondern kann auch 
die Umsetzung von Projekten begleiten.  
Die Beratung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bei Andreas Kolban, Leiter der Geschäftsstelle der Hand-
werkskammer in Tauberbischofsheim, Telefon 09341 9251-
20, E-Mail: Andreas.Kolban@hwk-heilbronn.de oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine. 
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Tagesfahrt des VdK Gerchsheim 
Die bereits angekündigte Fahrt nach Haibach findet am Mitt-
woch, den 26. Juli 2023 statt. 
Abfahrt in Gerchsheim - Bushaltestelle Ortsmitte - ist um 
8.15 Uhr. Frühstück bei Adler ca. 9.45 Uhr, danach Moden-
schau. Einkaufsmöglichkeit mit 25 % Sonderrabatt für alle 
Buskunden. Mittagessen bei Adler ca. 12.30 Uhr. Weiter-
fahrt zum Schloss Erbach ca.  13.30 Uhr. Rückfahrt nach 
Gerchsheim ca.  17.30 Uhr. Gesamtpreis pro Per-
son 42,50 Euro. Der Gesamtpreis beinhaltet: Fahrpreis, 
Frühstück, Mittagessen und Eintrittspreis für das Schloss. 
Anmeldungen nimmt Frau Olga Wörner unter der Nr.  09344 
/ 438 bis 21. Juli 2023 entgegen. 
Zu dieser Fahrt sind alle Interessierten aus der Großge-
meinde herzlich willkommen. 
 

Frauengemeinschaft Gerchsheim  
 

Liebe Frauen, zu unserem alljährlichen Ausflug möchten wir 
Euch ganz herzlich einladen. Unser Reiseziel ist diesmal die 
Barockstadt Fulda.  
Termin: Dienstag, der 1. August 2023 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr an der Bushaltestelle. Um 10.00 Uhr 
findet ein Gottesdienst mit Pfarrer Samulski in der Kloster-
kirche St. Maria statt. Anschließend ist Mittagspause und um 
ca. 14.00 Uhr geht es weiter mit einer 1,5-stündigen Stadt-
führung durch die Altstadt und zum Dom. Im Anschluss ist 
noch genügend Zeit zur freien Verfügung. 
Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr 
freuen. Wie immer sind auch Frauen aus unseren Nachbar-
orten herzlich eingeladen. 
Die Anmeldung ist durch Eintragung in der Ausliegenden 
Liste in der Kirche oder telefonisch bei  
Karin Seubert (Tel.: 0624) möglich. 
 
             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

Vermittler OGV - Gartengelände Gerchsheim 
Es sind in der Vergangenheit Familien auf uns zugekommen, 
die auf der Suche nach einem Gartengelände zum Kauf oder 
Miete sind. Ebenso gibt es Eigentümer, die ihr Grundstück 
verkaufen bzw. vermieten wollen. Wir als OGV wollen uns 
weiter anbieten, Vermittler zwischen den Suchende und An-
bietenden zu sein. Sendet uns bitte eine E-Mail an 
ogv.gerchsheim.ev@gmail.com zu, in der Name, Adresse, 
Telefonnummer steht und ob ihr sucht oder anbietet. In die-
ser Mail gebt uns zwingend die schriftliche Erlaubnis, eure 
Daten an die andere Partei weiterzuleiten. Die personenbe-
zogenen Daten werden von uns anschließend sofort ge-
löscht, ebenso Mails, in der die benötigte Zustimmung zum 
Datenaustausch nicht erteilt wurde. Unser Angebot bezieht 
sich ausschließlich auf die Vermittlung der Interessenten, es 
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Ferienprogrammpunkt für Kinder ab 8 Jahren aus der ge-
samten Seelsorgeeinheit am Donnerstag, 07.09.2023: 
Kinderstadtführung in Tauberbischofsheim mit dem "Turm-
wächter" und Besteigung des Türmersturms. 
Wir fahren ab Gerchsheim 12.39 Uhr mit dem Linienbus 850 
(Begleitperson Tanja Reutter steigt mit ein), über Schönfeld 
12.45 Uhr, über Ilmspan 12.48 Uhr und Großrinderfeld 12.54 
Uhr (Begleitperson Silvia Ziegler steigt mit ein) nach Tauber-
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Von Gamburg aus begleitet euch Christel Bethäuser mit dem 
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12.47 Uhr) mit nach Tauberbischofsheim und später wieder 
zurück. Nach einer kleinen Stadtrally bekommen wir eine 
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
 

vom 08.07. bis 16.07.2023   Nr. 28/2023 
Seelsorgeteam 
Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 
Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 
Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 
Sprechzeiten Pfarrbüros)        
Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  
Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   
Werbach: Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 
Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 
Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 
E-Mail-Adressen   
Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   
Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         
Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  
 

Grußworte  
 

 Am 5. Juli jährte sich der sechste Todestag des Kardinals 
Joachim Meisner aus Köln. Zu seiner Lebenszeit besaß er 

eine kleine Schachtel in 
seiner Wohnung. Auf diese 
Schachtel war er besonders 
stolz, denn in ihr hat er die 
Kopien der Urkunden 

seiner Taufe, seiner Firmung und seiner Priester- und 
Bischofsweihe aufbewahrt. Diese Schachtel nannte er 
auch seine persönliche Bundeslade. Sie sollte ihn immer 
an seinen untrennbaren Bund mit Gott erinnen. Auf seinen 
Wunsch wurde diese Bundeslade schließlich in sein Grab 
gelegt. Kardinal Meisner wusste, dass Gott zu ihm in der 
Taufe sprach: „Du bist mein geliebtes Kind, ich habe Dich 
in meine Hand eingeschrieben, und dich mit dem Namen 
gerufen!“ Die Urkunde der Firmung erinnerte ihn daran, 
dass er in diesem Sakrament mit dem Heiligen Geist 
gestärkt wurde. Die Firmung bedeutet eine Verstärkung 
und der Christ weiß, dass er stärker an Christus glauben 
und dass er diesen Glauben in unserer Welt mutiger 

bekennen soll. Die dritte und die vierte Urkunde sollten ihn 
an seine Priesterweihe und Bischofsweihe und den damit 
verbundenen Auftrag erinnern, die Frohe Botschaft, das 
Evangelium zu verkünden. In der zweiten Lesung dieses 
Sonntags werden wir die Worte des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Rom hören. Paulus sagt zu uns, dass der 
Geist Gottes in uns lebt. (Röm 9,8) Auch wir alle haben 
diesen Heiligen Geist in der Taufe und in der Firmung 
empfangen. Vor einiger Zeit sagte Papst Franziskus, was 
die heutige Welt von uns Christen erwartet: „Heute erlebt 
unsere Welt eine tragische Hungersnot der Hoffnung. Wie 
viel Schmerz ist überall um uns herum, wie viel Leere, wie 
viel untröstliche Trauer. Lasst uns also zu Boten des 
Trostes werden, den uns der Geist schenkt. Lasst uns 
Hoffnung ausstrahlen, und der Herr wird uns auf unserem 
Weg in die Zukunft neue Wege öffnen.“ 
 

Für diesen Auftrag wünsche ich allen viel Freude, Kraft und 
vor allem Gottes reichen Segen 
 

 Pfarrer Damian Samulski  
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Samstag, 8. Juli: Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg u. 
Gefährten, Glaubensboten, Märtyrer –  

Mariengedächtnis am Samstag 
auf der Gamburg 
11.00 Uhr Trauung des Brautpaares Katharina Martin 

und Matthias Weis 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Werbach St. Martin 
19.00 Uhr Vorabenmesse: 3. Seelenamt für Hildegund 

Kuhnmünch  
 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr  Vorabendmesse: Amt für Rosa u. Siegmund 

Tinter – Leb. u. Verst. Fam. Fleischmann u. 
Konrad – Kurt Kalteis 

 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die 
Kirchenrenovation 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Albert Heller, 

Roswitha Heller u. Robert Fleischmann – 
Alois Endres u. verst. Angeh. 

 

Sonntag,  9. Juli: 14. Sonntag im Jahreskreis 
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
 8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

Amt für Friedbert Endres u. Angeh. – Agnes 
u. Josef Dawidziak u. Angeh.  

11.30 Uhr Taufe des Kindes Luis Deutsch 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
 9.30 Uhr Rosenkranz für Ernst Hettrich 
10.00 Uhr 2. Seelenamt für Ernst Hettrich 

Amt für Alfons u. Ilonka Groß u. verst. 
Angeh. – Anton Schneider (Jta.) – Johann, 
Berta  u. Jürgen Walz u. Emil u. Markus 
Storz u. Richard Eber – Karl u. Therese 
Sachs, Horst u. Frank Sachs u. Jakob u. 
Maria Stalder – Irene, Franz u. Barbara 
Hofmann u. Otto u. Gisela Albert – Marcel 
u. Günther Dittmann  u. Großeltern – Rosa 
u. Otto Spiegel, Elisabeth, Rosa u. Edmund 
Weber u. Angeh.  

 

Wenkheim, St. Maria 
10.30 Uhr Amt f. die Armen Seelen (P.) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
 9.00 Uhr Amt für Maria u. Ludwig Lipp 
 

Montag, 10. Juli: Hl. Knud, König von Dänemark, 
Märtyrer, hl. Erich, König von Schweden, Märtyrer u. hl. 

Olaf, König von Norwegen  
Gerchsheim, St. Johannes:  
8.00 Uhr Amt zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 

(H) 

  

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Verstorbenen von Brunntal 
 

Dienstag, 11. Juli: Hl. Benedikt von Nursia, Vater des 
abendländischen Mönchtums  

Schutzpatron Europas 
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 
19.00 Uhr Wortgottesdienst (GR Birgit Kuhn) 
20.00 Uhr im Pfarrsaal: Präventionsschulung 

„Gemeinsam für eine Kultur der 
Grenzachtung“ durch Gemeindereferentin 
Birgit Kuhn 

 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 

(H) 
 

Mittwoch, 12. Juli 
Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für Helena Schleyer 
 

Ilmspan, St. Laurentius: hier keine Hl. Messe 
 

Donnerstag, 13. Juli: Hl. Heinrich II u. hl. Kunigunde, 
Kaiserpaar 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Amt für Alois Schmitt (St.) – Anna Schäfer 

(Jta.) 
 

Werbach, St. Martin (im Seniorenheim) 
15.30 Uhr Amt im Seniorenheim Werbach (Zutritt 

auch von außerhalb) 
 

Wenkheim, St. Maria: kein Gottesdienst 
 

Freitag, 14. Juli: Hl. Ulrich von Zell, Mönch u. Hl. 
Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Amt für Georg u. Berta Gernert (St.) – 

Hildegard u. Gustav Pietsch (St.)  
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen (L) 
 

Samstag, 15. Juli: Sel. Bernhard, Markgraf von Baden, 
Landespatron 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 2) 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde 
Amt für Fam. Schenk, Hofmann u. Schlör 
– Gerhard Schmitt u. Angeh. – Albert u. 
Berta Schäfer u. Gertrud Behringer – 
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
 

vom 08.07. bis 16.07.2023   Nr. 28/2023 
Seelsorgeteam 
Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 
Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 
Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 
Sprechzeiten Pfarrbüros)        
Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  
Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   
Werbach: Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 
Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 
Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 
E-Mail-Adressen   
Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   
Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         
Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  
 

Grußworte  
 

 Am 5. Juli jährte sich der sechste Todestag des Kardinals 
Joachim Meisner aus Köln. Zu seiner Lebenszeit besaß er 

eine kleine Schachtel in 
seiner Wohnung. Auf diese 
Schachtel war er besonders 
stolz, denn in ihr hat er die 
Kopien der Urkunden 

seiner Taufe, seiner Firmung und seiner Priester- und 
Bischofsweihe aufbewahrt. Diese Schachtel nannte er 
auch seine persönliche Bundeslade. Sie sollte ihn immer 
an seinen untrennbaren Bund mit Gott erinnen. Auf seinen 
Wunsch wurde diese Bundeslade schließlich in sein Grab 
gelegt. Kardinal Meisner wusste, dass Gott zu ihm in der 
Taufe sprach: „Du bist mein geliebtes Kind, ich habe Dich 
in meine Hand eingeschrieben, und dich mit dem Namen 
gerufen!“ Die Urkunde der Firmung erinnerte ihn daran, 
dass er in diesem Sakrament mit dem Heiligen Geist 
gestärkt wurde. Die Firmung bedeutet eine Verstärkung 
und der Christ weiß, dass er stärker an Christus glauben 
und dass er diesen Glauben in unserer Welt mutiger 

bekennen soll. Die dritte und die vierte Urkunde sollten ihn 
an seine Priesterweihe und Bischofsweihe und den damit 
verbundenen Auftrag erinnern, die Frohe Botschaft, das 
Evangelium zu verkünden. In der zweiten Lesung dieses 
Sonntags werden wir die Worte des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Rom hören. Paulus sagt zu uns, dass der 
Geist Gottes in uns lebt. (Röm 9,8) Auch wir alle haben 
diesen Heiligen Geist in der Taufe und in der Firmung 
empfangen. Vor einiger Zeit sagte Papst Franziskus, was 
die heutige Welt von uns Christen erwartet: „Heute erlebt 
unsere Welt eine tragische Hungersnot der Hoffnung. Wie 
viel Schmerz ist überall um uns herum, wie viel Leere, wie 
viel untröstliche Trauer. Lasst uns also zu Boten des 
Trostes werden, den uns der Geist schenkt. Lasst uns 
Hoffnung ausstrahlen, und der Herr wird uns auf unserem 
Weg in die Zukunft neue Wege öffnen.“ 
 

Für diesen Auftrag wünsche ich allen viel Freude, Kraft und 
vor allem Gottes reichen Segen 
 

 Pfarrer Damian Samulski  
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Samstag, 8. Juli: Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg u. 
Gefährten, Glaubensboten, Märtyrer –  

Mariengedächtnis am Samstag 
auf der Gamburg 
11.00 Uhr Trauung des Brautpaares Katharina Martin 

und Matthias Weis 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Werbach St. Martin 
19.00 Uhr Vorabenmesse: 3. Seelenamt für Hildegund 

Kuhnmünch  
 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr  Vorabendmesse: Amt für Rosa u. Siegmund 

Tinter – Leb. u. Verst. Fam. Fleischmann u. 
Konrad – Kurt Kalteis 

 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die 
Kirchenrenovation 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Albert Heller, 

Roswitha Heller u. Robert Fleischmann – 
Alois Endres u. verst. Angeh. 

 

Sonntag,  9. Juli: 14. Sonntag im Jahreskreis 
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
 8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

Amt für Friedbert Endres u. Angeh. – Agnes 
u. Josef Dawidziak u. Angeh.  

11.30 Uhr Taufe des Kindes Luis Deutsch 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
 9.30 Uhr Rosenkranz für Ernst Hettrich 
10.00 Uhr 2. Seelenamt für Ernst Hettrich 

Amt für Alfons u. Ilonka Groß u. verst. 
Angeh. – Anton Schneider (Jta.) – Johann, 
Berta  u. Jürgen Walz u. Emil u. Markus 
Storz u. Richard Eber – Karl u. Therese 
Sachs, Horst u. Frank Sachs u. Jakob u. 
Maria Stalder – Irene, Franz u. Barbara 
Hofmann u. Otto u. Gisela Albert – Marcel 
u. Günther Dittmann  u. Großeltern – Rosa 
u. Otto Spiegel, Elisabeth, Rosa u. Edmund 
Weber u. Angeh.  

 

Wenkheim, St. Maria 
10.30 Uhr Amt f. die Armen Seelen (P.) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
 9.00 Uhr Amt für Maria u. Ludwig Lipp 
 

Montag, 10. Juli: Hl. Knud, König von Dänemark, 
Märtyrer, hl. Erich, König von Schweden, Märtyrer u. hl. 

Olaf, König von Norwegen  
Gerchsheim, St. Johannes:  
8.00 Uhr Amt zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 

(H) 

  

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Verstorbenen von Brunntal 
 

Dienstag, 11. Juli: Hl. Benedikt von Nursia, Vater des 
abendländischen Mönchtums  

Schutzpatron Europas 
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 
19.00 Uhr Wortgottesdienst (GR Birgit Kuhn) 
20.00 Uhr im Pfarrsaal: Präventionsschulung 

„Gemeinsam für eine Kultur der 
Grenzachtung“ durch Gemeindereferentin 
Birgit Kuhn 

 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 

(H) 
 

Mittwoch, 12. Juli 
Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für Helena Schleyer 
 

Ilmspan, St. Laurentius: hier keine Hl. Messe 
 

Donnerstag, 13. Juli: Hl. Heinrich II u. hl. Kunigunde, 
Kaiserpaar 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Amt für Alois Schmitt (St.) – Anna Schäfer 

(Jta.) 
 

Werbach, St. Martin (im Seniorenheim) 
15.30 Uhr Amt im Seniorenheim Werbach (Zutritt 

auch von außerhalb) 
 

Wenkheim, St. Maria: kein Gottesdienst 
 

Freitag, 14. Juli: Hl. Ulrich von Zell, Mönch u. Hl. 
Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Amt für Georg u. Berta Gernert (St.) – 

Hildegard u. Gustav Pietsch (St.)  
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen (L) 
 

Samstag, 15. Juli: Sel. Bernhard, Markgraf von Baden, 
Landespatron 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 2) 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde 
Amt für Fam. Schenk, Hofmann u. Schlör 
– Gerhard Schmitt u. Angeh. – Albert u. 
Berta Schäfer u. Gertrud Behringer – 
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Franz Leuchtweis (Jta.) – Fam. Johann 
Fischer 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Irmgard u. Josef 

Fischer u. verst. Angeh. 
 

Wenkheim, St. Maria 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst f. die 

Pfarrgemeinden  
 

Gamburg, St. Martin 
19.00 Uhr Wortgottesdienst (Diakon Holzhauer) 
 

Sonntag, 16. Juli: 15. Sonntag im Jahreskreis 
Gerchsheim, St. Johannes 
8.30 Uhr Amt für Leb. u. Verst. d. Fam. Kober u. Mues 

– Fritz u. Anni Groß, Maria u. Josef Groß u. 
verst. Angeh. u. Hilde Hofmann 

11.30 Uhr Taufe des Kindes Lilly Weigand 
 

Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde 

mit Taufe des Kindes Karla Ernst 
 

Schönfeld, St. Vitus 
10.00 Uhr Familiengottesdienst der Seelsorgeeinheit 

Amt für Oskar Weis u. verst. Angeh. – Otto 
Deckert, Eltern u. Schwiegereltern – 
Anneliese, Anton u. Hermann Dopf u. verst. 
Angeh. Fam. Bayer u. Dopf – Josef u. Margit 
Nahm, Eltern u. Schwiegereltern  

 

Ilmspan, St. Laurentius 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Livia Lesch (Diakon 

Holzhauer)  
 

Brunntal, St. Michael 
 9.00 Uhr Amt f. die Leb. u. Verst. d. Fam Baunach und 

Fries 
 

Aktuelles   
 

Für alle:  
Herr Pfr. Samulski ist am 11. und 12. Juli nicht da, da er 
an einem Priestertreffen teilnehmen wird. Die Vertretung 
in dringenden Fällen übernimmt unsere Gemeinderefe-
rentin Frau Kuhn. 
Gebetsgemeinschaft „Lebendiger Rosenkranz“ 
Im Monat Juli 2023 beten wir für unsere Kranken 
Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige 
Gottesgebärerin.  
Maria, du Heil der Kranken, dir empfehlen wir unsere 
Kranken und bitten für sie, 

 dass sie deine segnende Hand spüren, 
 um Geduld und Kraft, dass sie nicht verzagen, 
 dass ihnen Menschen begegnen, die sie begleiten 
und ihnen Mut machen.  
 
Familiengottesdienst der Seelsorgeeinheit 
Wir laden euch ganz herzlich am Sonntag, 16. Juli um 
10.00 Uhr zum Familiengottesdienst „Bibelentdeckerzeit“ 
nach Schönfeld ein. Euch erwartet wieder ein lebendiger 
Gottesdienst mit Evangelienspiel und tollen Liedern. Nach 
dem Gottesdienst bleibt noch Zeit zum Verweilen bei 
einem Imbiss und Getränken. Wir freuen uns auf euer 
Kommen. Euer Familiengottesdienstteam 
 
Kirchenführung Barockkirche „Heilig Kreuz“, 
Gerlachsheim „Hören, 
Sehen, Erleben“ 
Einen besonderen Genuss 
verspricht das Verweilen für 
ca. eine Stunde am Samstag, 
22.07.2023 um 10.30 Uhr in 
der Barockkirche „Heilig 
Kreuz“ in Gerlachsheim. 
Frau Dr. A. Decker-Heuer lässt in vielen Geschichten und 
Anekdoten die steinernen Mauern lebendig werden. Die 
Historie der Kirche, ihre Ausstattung und Bedeutung für 
die Tauberregion sind gleichsam Themen. Dazu erklingt 
Musik, gespielt auf der Seuffert Orgel von der 
Kirchenmusikerin Ulrike Wolf. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Diag/KAG und das 
Bildungszentrum TBB laden herzlich alle Interessenten 
dazu ein. 
 
Voranzeige 
Edith Stein- Märtyrerin, Heilige, Patronin Europas  
Vortrag und Besichtigung der besonderen Statue in der 
Katharinenkapelle in Külsheim  
Zu einem Vortrag zu Edith Stein sind alle Interessenten am 
Donnerstag, 28.09.2023 um 19 Uhr ins „Alte Rathaus“ 
Külsheim (Hauptstr. 51) eingeladen. Die ehemalige 
Präsidentin der Edith Stein-Gesellschaft Frau Adele Stork 
referiert dort über das Leben und Wirken dieser jüdischen 
Frauenrechtlerin, die auch in der dortigen 
Katharinenkapelle künstlerisch von Rainer Englert in 
besonderer Weise geschaffen wurde. Der Külsheimer 
Förderverein und die Diag/KreisAG freuen sich über 
zahlreiche Teilnehmende, nähere Infos folgen. 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 29 vom 
15.07. bis 23.07.2023 ist am 10.07.2023 
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Zusagen und Anfragen Gottes:  Der HERR ist bei mir wie ein starker Held. Jeremia 20,11 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) 

Freitag,          30.06.   8.15 Uhr – 11.30 Uhr                                    
Dienstag,       04.07.   8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitag,          07.07.   8.15 Uhr – 11.30 Uhr  
Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An 
Montagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 

 
FREITAG, 07.07.2023 
16.30 Uhr Mädchenjungschar 
ab 18.00 Uhr offener Grillabend für alle – bitte eige-

nes Grillgut mitbringen. Salate für das 
Buffet sind herzlich willkommen. 

SAMSTAG, 08.07.2023 
10.30 Uhr- 
13.30 Uhr Kids Sommer Spezial- eingeladen sind alle 

Kinder zwischen 5-12 Jahren nähere In-
formationen weiter unten.   

SONNTAG, 09.07.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Oliver C. Habiger In 

diesem Gottesdienst wird eine neue Er-
zieherin vorgestellt und für ihren Dienst 
gesegnet. Heute ist kein Kindergottes-
dienst.   

20.Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-
schaft mit Günter Baumann  

MONTAG, 10.07.2023 
20.00 Uhr  Hauskreis (1) 
DIENSTAG, 11.07.2023 
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe   
19.00 Uhr  SNS-Team 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
MITTWOCH, 12.07.2023 
19.30 Uhr Ältestenkreis 
DONNERSTAG, 13.07.2023 
20.00 Uhr Gemeindegebet 
FREITAG, 14.07.2023 
16.30 Uhr  Bubenjungschar 
SONNTAG, 16.07.2023 
10.30 Uhr (!)  Open-Air Gottesdienst mit Taufen von 

Elias und Noah – Musikalisch modern ge-
staltet mit der Band Insideout 

10.00 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder von 3 Jah-
ren -1. Klasse „Regenbogenland“ im 
Evang. Kindergarten. 

20.00 Uhr  Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-
schaft 

 
"LiveDabei" - Videoübertragung  
Wir bieten bei vielen unserer Gottesdienste eine Live-
Übertragung per YouTube an. Die Videos werden 
nicht öffentlich in unserem YouTube-Kanal angebo-
ten, sondern per anzufragenden Link. Als nächste Ter-
mine sind aktuell geplant: Sonntag, 09.07. (10.00 
Uhr), 23.07. (10.50 Uhr). 
Den Link dazu erfahren Sie jeweils spätestens 3-4 
Tage vorher per Anfrage unter dieser Mailadresse: li-
vedabei@kirche-wenkheim.de - Am besten schreiben 
Sie in den Betreff das Stichwort "LiveDabei". Mehr 
braucht es nicht. Die Antwort erfolgt umgehend auto-
matisch.  
„Kids-SOMMER-Spezial“ am 08.07.2023 für alle Kin-
der von 5 – 12 Jahren 
Dieses Mal haben wir ein besonderes sommerliches 
Angebot für euch. Wasserspiele, Sommer, Sonne, 
Spaß, tolle Lieder, leckere Getränke, Pommes! Bitte 
kommt in Badesachen (nach Möglichkeit schon unter 
der Kleidung) mit Kopfbedeckung und eingecremt! 
Bringt auch bitte ein Handtuch mit. Für das leibliche 
Wohl wird mit Getränken, Pommes und anderem ge-
sorgt. Wir freuen uns über eine kleine Spende zur De-
ckung der Kosten.  
 

 
 
 www.kwg-druck.de

Bestellen Sie  
einfach und  
bequem online 
Ihre Anzeige.
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Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg 
(Landesanstalt für Schweinezucht -LSZ)  
Seehöfer Str. 50, 97944 Boxberg  

Beim Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg ist zum 
01.12.2023 die Stelle eines 

Sachbearbeiters (w/m/d)  
 

für das Vorzimmer der Dienststellenleitung  
in Teilzeit (75%) unbefristet zu besetzen. 

Informationen zu den Aufgabengebieten entnehmen Sie 
bitte der ausführlichen Stellenbeschreibung auf unserer 
Homepage unter: www.lsz-bw.de.  
Bewerbungsschluss: 06.08.2023 
 

 

Ein herzliches Dankeschön 
sagen wir unserer Familie, unseren Verwandten, 
Freunden und Bekannten und allen, die uns mit 
Glückwünschen, Blumen und Geschenken zu unserer

Goldenen Hochzeit
sehr viel Freude bereitet haben.

Besonders bedanken möchten wir uns beim Orts
vorsteher Peter Weingärtner und dem führenden 
Vorstand des VDKOrtsverbandes Gerchsheim.

Monika und Josef Weber

Gerchsheim, im Juni 2023
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8 4

2
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9 4 2 1
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3
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5 4 8
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3 9 7 5
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7 2 8
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3 1 4
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Mit dem 
Mitteilungsblatt Großrinderfeld

sind Sie immer bestens über die Ortsgeschehnisse informiert!

Markenrecht • Urheberrecht • Gewerblicher Rechtsschutz 
Verkehrsrecht • Verkehrsunfallrecht • Allg. Zivilrecht

Familien- und Erbrecht • Arbeitsrecht • Vertragserstellung
Beratung in anderen Rechtsgebieten • Unternehmensberatung

Büro Gerchsheim:   Büro Kist:
Birkenstraße 18 • 97950 Gerchsheim Stadtweg 12 • 97270 Kist
Telefon: 09344 - 92 97 90  Telefon: 09306 - 38 99 324
Telefax: 09344 - 92 97 91  E-Mail: info@anwalt-sd.de
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 Unser Verkaufswagen kommt     
Großrinderfeld :    
Freitags      9:00 bis 12:45 Uhr 
Dienstags 15:30 bis 17:15 Uhr  
Ilmspan :    
Freitags     ab  15:45 Uhr 
Dienstags  ab    8:30 Uhr 
Schönfeld : 
Freitags      ab  15:00 Uhr  
Dienstags   ab    9:10 Uhr 

 

www.egetenmeier.de Tel. 07930-343 egetenmeier@t-online.de 

 

Familienangebote: 
 
 

Jungrinderbraten 
beste Stücke zart gereift! 

KG nur 14.98 
 

In bekannter Qualität! 

 1 Ring Fleischwurst 
bei 650g nur 7.48 

 

Hausarztpraxis Christian Ong
Facharzt für Allgemeinmedizin

Liebe Patienten,
wir machen Urlaub

vom 24.07.2023 bis einschließlich 13.08.2023 

Dr. Salm,  0 93 41 / 16 21
Dr. Schmelz,  0 93 69 / 23 19

Die Vertretungen übernehmen:

Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Ab dem 14.08.2023 sind wir wieder für Sie da.

Dr. Bran, 0 93 47 / 3 10 
Dr. Schultes, 0 93 41 / 24 67


